
Logau, Friedrich von: 27. (1630)

1 Wann das Weib ihr einen Mann, wann der Mann ein Weib ihm nimmt,

2 Weil sie beyde nemen so, wer dann ist, der was bekümmt?

3 Ey, das Weib! dann die empfängt, träget Bürden ohne Scheue,

4 Leget abe, kummet wieder, holet mehr und trägt auffs neue.
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